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Ökofilmtour 2026: Eröffnung am 16. Januar – Ministerin Hanka 
Mittelstädt wird Schirmfrau 
 
Potsdam, 08. Januar 2026 – Die Ökofilmtour 2026 eröffnet am 16. Januar 2026 in Potsdam. 
Schirmfrau der 21. Ausgabe des Brandenburgischen Festivals des Umwelt- und Naturfilms ist 
Hanka Mittelstädt, Ministerin für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg.  
 
Der feierliche Auftakt der 21. Ökofilmtour findet am 16. Januar 2026 um 18:00 Uhr im Filmmuseum 
Potsdam statt. Eröffnungsfilm ist der norwegische Dokumentarfilm „Woolly“ von Rebekka Nystabakk. 
Die Ökofilmtour präsentiert die preisgekrönte Produktion als Deutschlandpremiere. Als Gäste werden 
neben Filmschaffenden der Ökofilmtour 2026 sowie Mitgliedern der Preisjury und Vorauswahljury 
weitere Persönlichkeiten aus Kultur, Umwelt und Politik erwartet. Die Begrüßung erfolgt durch 
Michael Fürst, Direktor des Filmmuseums Potsdam. Durch den Abend führt die Journalistin Julia 
Vismann (u.a. rbb radioeins).  
 
Ministerin Hanka Mittelstädt: Schirmfrau der Ökofilmtour 2026 
 
Die Schirmherrschaft der Ökofilmtour 2026 übernimmt Hanka Mittelstädt, Ministerin für Land- und 
Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg. Die 1987 in Prenzlau 
geborene Uckermärkerin stammt aus einer Familie, die in der Region schon seit mehreren 
Generationen mit der Landwirtschaft verbunden ist. Hanka Mittelstädt studierte in Neubrandenburg 
und Kiel Agrarwirtschaft, ist Mitglied der SPD und seit Dezember 2024 Ministerin für Land- und 
Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg. 
 
„Die 21. Ökofilmtour widmet sich mit ihrem Programm einer beeindruckenden Themenvielfalt, die von 
Filmen zu Umwelt- und Naturschutz, Klimaschutz, bis hin zu Fragen der sozialen Gerechtigkeit reicht. 
Allein das zeigt, dass sich die Ökofilmtour verpflichtet fühlt, Nachhaltigkeit als ganzheitliche 
Themenstellung aufzugreifen. So widmet sie sich existenzrelevanten Fragen unserer Zeit. Die 
Filmbeiträge berühren viele der 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen, die wir als Agrar- und 
Umweltverwaltung des Landes Brandenburg ernst nehmen. Sie hilft, diese Ziele ins Bewusstsein der 
Brandenburgerinnen und Brandenburger zu rücken. Und leistet somit einen bedeutenden Beitrag für 
die Umweltbildung in Brandenburg“, so Ministerin Hanka Mittelstädt. 
 
21. Ökofilmtour: Die Ökofilmtour 2026 tourt nach ihrem Start am 16. Januar bis April 2026 durch ganz 
Brandenburg. Vom 24. bis 27. März 2026 ist das Festival mit einem mehrteiligen Filmprogramm zu Gast 
an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde. Das Festival vergibt in diesem Jahr neun 
Preise. Diese werden von einer Preisjury, einer Kinder- und Jugendjury sowie dem Publikum vergeben 
und im Rahmen der Preisverleihung am 7. Mai 2026 in der Reithalle des Hans Otto Theater 
bekanntgegeben. 
 



 

Über die Ökofilmtour: Die Ökofilmtour präsentiert seit 2006 als Brandenburgisches Festival des 
Umwelt- und Naturfilms ihr kuratiertes Programm von Januar bis April in ganz Brandenburg. Die 
langen, mittellangen und kurzen Filme aller Genres beschäftigen sich mit globalem Umwelt- und 
Naturschutz sowie verwandten, gesellschaftlich und regional hochaktuellen Themen. Die Hälfte der 
Filme richtet sich an Kinder und Jugendliche. Die teilnehmenden Orte stellen ihre Filmauswahl selbst 
zusammen. Im Rahmen des Wettbewerbs vergibt die Preisjury und eine Kinder- und Jugendjury 
zahlreiche Auszeichnungen. Außerdem stimmen die Zuschauer:innen über den Publikumspreis ab. Die 
Ökofilmtour ist eine Veranstaltung des Fördervereins für Öffentlichkeitsarbeit im Natur- und 
Umweltschutz FÖN e.V. www.oekofilmtour.de 
 
Das Festival dankt: Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg, Ministerium für Land- und 
Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, Brandenburgische 
Landeszentrale für politische Bildung, Medienboard Berlin-Brandenburg, Heidehof Stiftung, 
Landeshauptstadt Potsdam, Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde, Heinz Sielmann 
Stiftung, Sparkasse Märkisch-Oderland, Deutsche Umwelthilfe, Bäcker Wiese und Globus-Naturkost. 
Medienpartner sind: Potsdamer Neueste Nachrichten (PNN) und das ARTE Magazin. 
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